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Bürgerauto Lorenz

Einstellung des Fahrdienstes seit dem 6. Dezember 2021 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage bleibt der Fahrdienst unseres 
Bürgerautos Lorenz bis auf weiteres eingestellt. 
 
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis. Vielen Dank! 
 
Bleiben Sie gesund! 
 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
16.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feier-
tagen von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden- Württemberg 
ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. der Ruf-
nummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag, 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 

Informationsseite
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Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 29. Januar 2022, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 31. Januar 2022, 8.00 Uhr
Dr. Simone Schuster
Etzberg 1
73054 Eislingen
Telefon 01520 1743656
Nach telefonischer Vereinbarung

Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Samstag, 29. Januar 2022
Axel’s Markt-Apotheke
Markstraße 25
73033 Göppingen
Telefon 07161 961250

Sonntag, 30. Januar 2022
Hirsch-Apotheke Faurndau
Hirschplatz 2
73035 GP-Faurndau
Telefon 07161 910300

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll  Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

31. 1. 22
27. 1. 22
 3. 2. 22

Hattenhofen
Zell u. A.  2. 2. 22

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hatten hofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds-
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
 benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@go-kirchheim.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
27. 1. 22

31. 1. 22 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden  1. 2. 22
Dürnau

 7. 2. 22
Gammelshausen 22. 2. 22
Hattenhofen

23. 2. 22 31. 1. 22
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Viele Anfragen führen zu verzögerter Bearbeitung 
Auch telefonisch gibt es zurzeit kaum ein Durchkommen 
Den AWB erreichen zurzeit sowohl per E-Mail als auch telefonisch 
unzählige Anfragen. Diese beziehen sich hauptsächlich auf die 
Auslieferung neuer beziehungsweise den Tausch vorhandener 
Restmülltonnen, Bestellung von Schwerkraftschlössern, Reklama-
tionen beim Einsammeln von Rest- und Bioabfall und Sperrmüll-
bestellungen. 
Aktuell werden noch einige Tausend Restmüllbehälter an Haushal-
te geliefert, die seit Anfang Dezember neu in den Landkreis gezogen 
sind oder bei denen eine Nachbechippung ihrer alten Tonnen nicht 
möglich war, der Wechsel auf eine andere Tonnengröße kann zwar 
beantragt werden. Der Ausstauch findet aber erst ab Februar statt. 
Beim Wechsel auf größere Tonnen sollten solange neben die ge-
füllte kleine Tonne die offiziellen Mehrbedarfssäcke dazu gestellt 
werden. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geben ihr Bestes, alle Anfra-
gen schnellstmöglich zu bearbeiten. Aufgrund der enormen Anzahl 
kann dies momentan allerdings etwas länger dauern. Der AWB bit-
tet hierfür um Verständnis. Leider kommt es zunehmend zu sehr 
unfreundlichen Anrufen. Der AWB kann den Unmut der Anrufer 
zwar nachvollziehen, bittet aber dennoch um einen sachlichen Um-
gangston. 
 
Mit ein paar Antworten auf häufig gestellte Fragen erledigt sich die 
Kontaktaufnahme zum AWB vielleicht von selbst:
•	 Der Sperrmüllschein und der Gutschein für das Jahreskontingent 

Biobeutel werden Ende Februar mit dem Abfallgebührenbescheid 
an alle Haushalte und Arbeitsstätten verschickt.

•	 Ausgabestellen von Mehrbedarfssäcken und Biobeuteln wie 
auch die Termine für die Abholung der alten Restmülltonnen sind 
auf der Website des AWB unter www.awb-gp.de veröffentlicht.

•	 Formulare zur Änderung der Tonnengröße, zur Bestellung eines 
Schwerkraftschlosses und zur Beantragung des Windelzuschus-
ses können unter www.awb-gp.de/download/formulare herun-
tergeladen werden.

•	 Auch wenn die Restmüllbehälter schon benutzt wurden, ist ein 
Tonnentausch möglich.

•	 Reklamationen zu den einzelnen Abfuhren können über die On-
line-Bürgerdienste unter www.myawb.de an den AWB gemeldet 
werden.

•	 Die blaue Papiertonne ist ein Angebot der Firma Fetzer. Bestel-
lungen dort unter www.du-willkommen.de.

 
Bioabfall muss morgens ab 6 Uhr bereitstehen 
Entsorgungsfirma ist am Abfuhrtag zwischen 6 und 17 Uhr unter-
wegs 
Viele Haushalte und Arbeitsstätten nutzen seit Jahresbeginn 
 kleinere Restmülltonnen. Dadurch sind die Sammelmengen beim 
Bioabfall deutlich gestiegen. Aus diesem Grund mussten zusätzli-
che Fahrzeuge eingesetzt und Touren angepasst werden. Dadurch 
sind die Müllwerker in manchen Gegenden jetzt schon um kurz 
nach 6 Uhr unterwegs, in denen sich die Bürgerinnen und Bürger an 
eine Abholung am Nachmittag bereits gewöhnt hatten. 

Auch durch neues Sammelpersonal, Baustellen oder andere Um-
stände können sich die vermeintlich immer gleichen Uhrzeiten von 
Woche zu Woche ändern. So haben einige Haushalte in den vergan-
genen Wochen ihre Biobeutel nicht rechtzeitig bereitgestellt. Diese 
bleiben dann liegen und müssen wieder reingeholt werden. 
 
Deswegen weist der AWB nochmals darauf hin, dass Abfälle am Ab-
fuhrtag grundsätzlich im Zeitraum zwischen 6 und 17 Uhr abgefah-
ren werden. Wer seine Abfälle nicht rechtzeitig bereitstellt, riskiert 
bis zum nächsten Termin warten zu müssen. 
 
Zudem mehren sich Fälle, in denen Küchenabfälle nicht in den offi-
ziellen AWB-Biobeuteln, sondern anderen handelsüblichen Kunst-
stoffsäcken bereitgestellt werden. Diese bleiben jedoch liegen. 
 
Auch sollten auf Eimern, in denen die Biobeutel bereitgestellt wer-
den, der Deckel nicht rundum festgedrückt werden. Die Müllwerker 
bekommen sonst mit den Arbeitshandschuhen Probleme, die De-
ckel zügig zu entfernen. Dadurch verzögert sich die Abholung, wo-
durch möglicherweise ein Teil des Sammelgebietes nicht mehr am 
vorgesehenen Abfuhrtag abgeholt werden kann. Daher sollten die 
Deckel entweder nur leicht auf den Eimer aufgedrückt oder besser 
noch am Abfuhrmorgen ganz entfernt werden. 
 
Vereinzelt werden auch deutlich zu kleine Eimer verwendet und der 
Biobeutel reingedrückt. Bei der Entnahme der Beutel reißen die-
se dann auf und führen zu unnötiger Verschmutzung des Bürger-
steiges, was zu einem unschönen Straßenbild führt. 
 
 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

Eltern-Baby-Treff
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Info – Austausch – Unterstützung für Eltern mit Kindern im 1. Le-
bensjahr 
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr. 
 
Offenes Café
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, Blumhardtweg 
30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. 
 
Unsere Verhaltens- und Hygieneregeln:
•	 2G-Regel (Teilnahme nur für geimpfte und genesene mit entspre-

chendem Nachweis).
•	 Ohne Anmeldung
•	 Abstandsgebot/Mund-Nasen-Bedeckung
•	 Selbstauskunft und Verpflichtungserklärung
 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de > Fami-
lientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll > Termine 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Familientreff-Team 
 
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
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V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Spiegel ohne Rahmen 160 x 85 cm | Telefon 13257 
über Mittag oder abends
Häkelnadeln | Stricknadeln | Knöpfe | Telefon 5774
Babybadewanne | Telefon 149044
1 Musikschrank bestehend aus: Radio, CD-Player, Kassetten-
rekorder, Plattenspieler. 1 Keyboard Korg i3 | Telefon 4152
Vibrationsplatte Slim2017 mit Fernbedienung am Handgelenk, 
wenig gebraucht | Telefon 0176 42565234
Sonnenschutz zusammenklappbar für PKW, Frontscheibe 
innen | Rollo gegen Sonne für hintere Seitenfenster | verschie-
dene Rohlinge DVD/CD | kleiner Bohrmaschinenständer neu | 
Telefon 3176
Kofferset schwarz-braun 75 cm hoch x 25 cm breit | neuwerti-
ges Hundebett 90 x 65 cm mit Kissen und Decke | ausziehbare 
Hundeleine | Telefon 7998399
LG 42 PJ 550 Plasma-Flachbildschirm, DM: 107 cm, funktions-
fähig | Telefon 2866
Div. Canon Tintenpatronen, Serie 551 wegen Druckerwechsel | 
Hängeregisterschrank, 2 Schubladen mit je 2 Hängeschienen, 
B 80 cm, T 57 cm, H 93 cm, diverse Hängemappen, Abholung 
nach Vereinbarung mit 2 Mann | Telefon 0172 7276172 oder 
peter.roesler@gmx.de
Kinder- und Jugendbücher | Telefon 3769
2 Badezimmerhochschränke (weiß, hochglanz), Maße jeweils: 
H 199 cm, B 35 cm, T 36,5 cm | 1 Waschbeckenschrank (weiß, 
hochglanz, inkl. Kunststoffbecken), Maße: H 81 cm, B 115 cm, 
T 37,5 (beim Waschbecken T 57 cm), | 1 LED Spiegelschrank  
(1 Jahr alt), Kunststoff, Maße (B x T x H): 68,5 cm x 18 cm x 54,5 
cm, alles ab 24. Januar abholbereit | Telefon 0160 97519162
Hantelbank von Hammer, verschied. Funktionen, 7 Scheiben 
Gewichte, zum Selbstabbauen, (Hilfe beim Abbau wird angebo-
ten) sowie 2er-Hantelsets mit Gewichtsscheiben je 4 x 2,5 kg 
und je 2 x 1,5 kg, Hantelstange 35 cm Länge | Telefon 3362
Schlingentisch mit Zubehör | Massagebank mit Rollen | neues 
kababraunes Waschbecken | Solarium Uwe Tropical Turno | 
Telefon 0152 33614754

Gesucht wird ...
hellen, einfarbigen Teppich Größe 2 x 2 m, möglichst kein 
Synthetik | Telefon 0157 39311689
Tapeziertisch | Telefon 4794
Holz-Kleiderbügel | Reste von Sockenwolle, helle Farben | 
Telefon 7372
farbige Wolle und Spitze | Telefon 4392
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

Sonstiges
Immer aktuell: Die neuen Linienfahrpläne! 
Ab jetzt ist für jede Linie im VVS ein Linienfahrplan online abrufbar 
 
Nach 43 Jahren hat der VVS sein Fahrplanbuch im vergangenen 
 Dezember eingestellt. Hintergrund: Fahrpläne werden innerhalb 
eines Jahres mehrfach verbessert und angepasst. Das Fahrplan-
buch, das nur einmal im Jahr gedruckt wurde, war häufig bereits 
kurz nach der Erscheinung nicht mehr aktuell. 
 
Fahrgäste, die sich weiterhin schnell einen Überblick über alle 
 Abfahrten einer Linie verschaffen möchten, können sich die neuen 
Linienfahrpläne online über die Homepage oder über die App VVS 
Mobil herunterladen. Vorteil: Die digitalen Fahrpläne sind immer 
auf dem aktuellen Stand. Auf Wunsch lassen sich die Linienfahr-
pläne auch ausdrucken. Dafür hat der VVS ein spezielles Design 
ent worfen. 
 
Für stark nachgefragte Linien gibt es Linienfahrpläne (bisher: 
 Minifahrpläne) auch weiterhin in gedruckter Form, zum Beispiel in 
den Kundenzentren der Verkehrsunternehmen. 
 
Auch über die VVS-Fahrplanauskunft auf vvs.de und die App VVS 
Mobil bekommen Fahrgäste mit nur wenigen Klicks immer ihre 
 aktuellen Verbindungen. 

Telefonische Bürgersprechstunde 
der Bundestagsabgeordneten Heike Baehrens 
Meine nächste telefonische Bürgersprechstunde findet am 
 Montag, 31. Januar 2022, von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu nutzen und mir Ihre 
 Anliegen zu schildern. 
Für die Sprechstunde ist eine Anmeldung unter Telefon 07161 988 
35 46 oder per E-Mail heike.baehrens.wk@bundestag.de erforder-
lich. 

Abonnentenbetreuung 
Neu-Bestellungen,
Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...
0 70 21 97 50 - 37

Anzeigenabteilung
Anzeigen, Preise, Beilagen, 

Termine und mehr ...
0 70 21 97 50 -19

anzeigen@teckbote.de

Schreiben Sie Ihre Texte im 
Online-Redaktions system!
http://badboll.go-kirchheim.info
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Wir gratulieren recht herzlich 

am 28. Januar  Herrn Johann Hanzl, Gartenstraße 13,
     zum 70. Geburtstag. 

Dem Jubilar wie auch allen anderen Altersjubilaren, die aus 
persönlichen Gründen nicht genannt werden möchten oder 
auf Grund des Bundesmeldegesetzes nicht genannt werden 
dürfen, wünschen wir viel Glück und vor allem gute Gesund-
heit für ihren weiteren Lebensweg. 

 

Öffentliche Bekanntmachung – 
Straßenwidmung 
Aufgrund des Straßengesetzes von Baden-Württemberg (StrG) ist 
die Widmung einer Straße bzw. deren Überlassung für den Ver-
kehr öffentlich bekannt zu machen (§ 5 Abs. 4 Satz 1 bzw. Abs. 6  
Satz 3 StrG). 

Die öffentlichen Straße (Straße, Straßenteile und Wege) im Bau-
gebiet „Morgen-Erweiterung“ wurde 2021 hergestellt und am 
22. November 2021 dem öffentlichen Verkehr überlassen. 
Damit gilt sie gemäß § 5 Abs. 1 i. V. m. § 2 Abs. 1 StrG als gewidmet. 
Die Straße (Flst. 818) wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3 StrG als Gemein-
destraße eingestuft und gemäß § 3 Abs. 2 Nr. 2 StrG als Ortsstraße 
bestimmt. 
Sie erhält den Namen „Zum Köpfle“. 
Gegen die Widmung der Straße und deren Einstufung kann Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch muss innerhalb eines 
Monats, gerechnet vom Tag dieser Bekanntmachung, beim Bür-

germeisteramt Dürnau, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau, schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift eingereicht werden. 
Die Frist wird auch durch die Einlegung des Widerspruchs beim 
Landratsamt Göppingen, Lorcher Straße 6, 73033 Göppingern, 
gewahrt. 

Bürgermeisteramt Dürnau

Markus Wagner
Bürgermeister 

Weiterhin Fördermittel im Sanierungsgebiet 
„Ortsmitte III“ verfügbar – Chance nutzen!
Die Gemeinde Dürnau erhält für die Sanierungsmaßnahme „Orts-
mitte III“ seit dem Jahr 2020 Mittel aus dem Bund-Länder-Pro-
gramm „Sozialer Zusammenhalt“ (SZP). Seit Beginn der Sanierung 
„Ortsmitte III“ im Jahr 2016 konnten mit der Modernisierung des 
ehemaligen Schulgebäudes, Hauptstraße 44, den Straßenumge-
staltungsmaßnahmen in der Schul-, Jura-, Friedrich- und Hauptstra-
ße sowie der Modernisierung des ehemaligen Volksbankgebäudes, 
Hauptstraße 46, die verfügbaren Fördermittel bereits erfolgreich 
eingesetzt werden.
Der Erfolg der Sanierung wird maßgeblich durch die Mitwirkung der 
Eigentümer im Sanierungsgebiet bestimmt. Bereits vier Eigentümer 
konnten für die Modernisierung der Gebäude von Zuschüssen pro-
fitieren. Die förderfähigen Maßnahmen werden aus der folgenden 
Abbildung ersichtlich.
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Es stehen weiterhin ausreichend Fördermittel bis voraussichtlich 
Ende 2023 zur Verfügung.
Sollten auch Sie Maßnahmen an Ihrem Gebäude planen, informie-
ren Sie sich auf der Projektseite https://www.stadtentwicklungs-
manager-im-dialog.de/dialoge/ortsmitte-iii-duernau oder wenden 
Sie sich gerne an Ihre Ansprechpartner.
Anfragen zur Sanierung beantwortet Ihnen Herr 
 Bürgermeister Wagner, Telefon 07164 91010-11, 
 E-Mail: m.wagner@duernau.de) von der Gemeinde-
verwaltung.
Für eine unverbindliche und kostenlose Sanierungsberatung 
wenden Sie sich gerne an die zuständige Projektleiterin der als 
Sanierungsträger beauftragten Wüstenrot Haus- und Städtebau 
GmbH (WHS), Frau Bieler, Telefon 07141 16-757230, E-Mail: sindy.
bieler@wuestenrot.de).
Wir freuen uns auf Ihre Mitwirkung!
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Für Rathausbesuche gilt 3G-Regelung und 
es sind Terminvereinbarungen notwendig! 
Ein Zugang zum Rathaus ist nur nach vorheriger Terminverein-
barung möglich. Bei einem persönlichen Rathausbesuch sind 
die bekannten Hygieneregeln einzuhalten und FFP2-Masken 
zu tragen. Für den Einlass ins Rathaus gilt die 3G-Regelung. 
Ungeimpfte Personen benötigen einen Antigen-Schnelltest 
oder PCR-Test. Außerdem benötigen alle Besucher einen Iden-
titätsnachweis, also einen Personalausweis oder Reisepass. 
Eine Entgegennahme oder Rückgabe von Unterlagen an der 
Rathaustür oder am Bürgerbüro-Fenster im Erdgeschoss ist 
ohne 3G-Regelung möglich. 
Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Rathausbesuch vorab telefonisch 
Ihren Termin. Das Rathaus ist zu folgenden Zeiten telefonisch unter 
07164 91010-0 oder 07164 91010-15 erreichbar: 
Montag     7.00 – 12.00 Uhr
Dienstag     8.30 – 12.00 Uhr und 
      14.00 – 18.30 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag  8.30 – 12.00 Uhr 
Bitte wägen Sie immer ab, ob ein persönlicher Besuch im Rathaus 
erforderlich ist oder ob Sie Ihr Anliegen auch telefonisch oder per 
E-Mail erledigen können. Sie können sich unter gemeinde@duer-
nau.de per E-Mail mit uns in Verbindung setzen. 
Alles Gute und bleiben Sie gesund! 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung Dürnau 

Termine im Februar 
Wertstoffhof: samstags von 9 – 12 geöffnet 
Grüngutsammelplatz Dürnau, Öffnungszeiten Dezember – 
März: samstags von 11.00 – 16.00 Uhr 
Hallenbad: derzeit wegen Corona-Einschränkungen für die 
 Öffentlichkeit geschlossen 
Gralglas-Museum: in den Monaten November, Dezember, 
 Januar, Februar, März geschlossen 
Sonntags-Café und Dürnauer Mittagstisch entfallen wegen 
Corona bis auf Weiteres 
31. Januar – 4. Februar  EnBW Turnusfahrt Kontrolle Straßenbe-

leuchtung 
 3. Februar Bioabfall 
 7. Februar Gelber Sack 
 7. Februar Anmeldebeginn neues VHS-Semester 
10. Februar Bioabfall 
14. Februar Hausmüll 
14. Februar Gemeinderatssitzung 
15. Februar 17 – 18 Uhr Bürgermeistersprechstunde 
17. Februar Bioabfall 
21. Februar  Abholung der alten Restmülltonnen durch 

den AWB 
21. Februar Gelber Sack 
24. Februar Bioabfall 
24. Februar Blaue Papiertonne 
28. Februar Hausmüll 
28. Februar – 4. März Faschingsferien 
28. Februar – 4. März  EnBW Turnusfahrt Kontrolle Straßenbe-

leuchtung 

Abholung der alten Restmülltonnen 
durch den Abfallwirtschaftsbetrieb 
Die alten Restmülltonnen haben im Landkreis Göppingen ausge-
dient und werden künftig nicht mehr geleert. Wer für seine bisherige 
Tonne keine Verwendung hat, kann diese ohne zusätzliche Gebüh-
ren vom Abfallwirtschaftsbetrieb abholen lassen. 
Der Abholtermin für Dürnau ist am 21. Februar 2022. 
Bei der Abholaktion bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb folgende 
Hinweise zu beachten:
•	 Die Einsammlung kann pro Gebiet 1 – 3 Tage in Anspruch neh-

men, wird jedoch spätestens bis zum jeweiligen Samstag abge-
schlossen.

•	 Stellen Sie bitte alle zu entsorgenden Mülltonnen am Abholtag bis 
spätestens 7.00 Uhr an der üblichen Leerungsstelle bereit und 
lassen Sie den Behälter gegebenenfalls auch noch die  Folgetage 
draußen stehen. 

•	 Die Behälter müssen restentleert sein. Gefüllte Tonnen bleiben 
stehen und müssen selbst entsorgt werden. 

•	 Es findet nur eine einzige kostenlose Einsammelrunde statt. 
Ansonsten können leere Tonnen vom 5. März bis zum 26. März 
2022 auf den Grüngutplätzen des Landkreises in Bad Dit-
zenbach-Gosbach, Böhmenkirch-Treffelhausen, Deggingen, 
Ebersbach-Bünzwangen, Eislingen, Göppingen Roßbachstraße, 
Hattenhofen, Heiningen, Kuchen, Rechberghausen, Schlat und 
Süßen oder jederzeit zu den üblichen Öffnungs-zeiten auf einem 
der drei Wertstoffzentren in Göppingen und Geislingen kostenlos 
abgegeben werden.

 
Alle Termine werden auch auf der Webseite des Abfallwirtschafts-
betriebes unter www.awb-gp.de veröffentlicht. 
 
 

Heißausbildung 2022 
Am Samstag, 22. Januar 2022, hat die Freiwillige Feuerwehr   
Dürnau mit acht Kameradinnen und Kameraden ein Seminar Heiß-
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ausbildung bei ERHA-TEC in Breithülen besucht. Los ging es um  
8 Uhr. Bei dem Seminar wurden theoretische und praktische Lern-
inhalte zum Brandverlauf, zum Verbrennungsregime, zur Rauchgas-
durchzündung und Rauchgaskühlung unter realen Bedingungen 
vermittelt und trainiert. Mit dem Seminar wird die Leistungsfähig-
keit der Feuerwehr nachhaltig gesteigert. Das Seminar fand unter 
Corona-Schutz-Maßnahmen statt. 
 

Vier Kamerad/innen bei der Brandbekämpfungsübung
 




